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Herr, sei du in unserer Mitte

Herr, sei du in unserer Mitte und schenke uns zündende Ideen,
die etwas zum Brennen und Leuchten bringen.

Herr, sei du in unserer Mitte und lass uns erkennen,
was wichtig und was unwichtig von unsrer Arbeit ist,

was gleich gemacht werden muss.
Damit wir nicht nur erledigen, was uns Spaß macht,
dafür aber Wichtiges auf die lange Bank schieben.

Herr, sei du in unserer Mitte und hilf uns, dass wir ganze Arbeit leisten,
und schenke mir auch den Mut, zu sagen: „davon verstehe ich nichts!“

Herr, sei du in unserer Mitte und gib uns die Kraft, Begonnenes zu vollenden,  
eine Diskussion zu einem guten Ende zu bringen 

und manches einfach wachsen zu lassen.
Herr, sei du in unserer Mitte und lass uns bei allem die beste Entscheidung treffen 

und bei verschiedenen Standpunkten einen optimalen Konsens finden.
Herr, sei du in unserer Mitte und lass uns dir vertrauen,

dass du auch segnest, was wir nicht fertigbringen.
Herr, sei du in unserer Mitte. 

Amen.

Im Blickpunkt
Zum Thema

punkt
gebracht

Auf den

Mit dem Advent erreicht die Weihnachts-
stimmung jetzt bald ihren Höhepunkt. Es 
ist eine gefühlsbetonte Zeit, verbunden mit 
vielen Erinnerungen, speziellen adventli-
chen Düften, Kerzenlicht und vielem mehr. 
Die Weihnachtsfeiertage sind dann das 
große Fest. Danach ist diese besondere Zeit 
schnell vorbei. Die Dezembertage sollen 
wir nützen, um Weihnachten zu erleben, 
zu spüren, zu feiern. Neben allem Trubel, 
der zu dieser Zeit gehört, lade ich ein, Mo-
mente für sich und für Gott zu finden, um 
dem Kern von Weihnachten auf die Spur 
zu kommen. Auch in unserer Pfarre gibt es 
einige Angebote dazu.
Neben dem Advent, der vor uns steht, 
beschäftigt mich auch einiges andere. 
Die Kriege in der Welt, die der Friedens-
botschaft von Weihnachten so sehr ent-
gegenstehen, bedrängen uns. Das Gebet 
um Frieden dürfen wir gerade jetzt nicht 
aufgeben.

Die Weltbischofssynode, die den ganzen 
Oktober in Rom getagt hat, wirkt bei mir 
noch nach. Viele verbinden die Hoffnung 
auf Reformen mit dieser Synode, die in 
einem Jahr fortgesetzt wird und Ergebnis-
se bringen soll. Zurzeit braucht es wieder 
Geduld. Konkrete Beschlüsse wurden 
bei der heurigen Synodensitzung keine 
gefasst, allerdings sind die Reformthe-
men, Reformvorschläge und auch die 
Bedenken dagegen im Schlusspapier 
benannt. Darauf lässt sich weiterbauen, 
meinen Kirchenvertreter aus Österreich. 
Die Synodenteilnehmer:innen stimmten mit 
einer sehr breiten Mehrheit für die Prüfung 
theologischer und kirchenrechtlicher Ver-
änderungen, die in einem nächsten Schritt 
konkrete Reformen ermöglichen. Für das 
kommende Jahr sind die Reformthemen, 
wo es Maßnahmen braucht, benannt: 
etwa bei der Auseinandersetzung mit Miss-
brauch, im Dialog mit Kulturen und anderen 
Religionen oder auch zur Weiterarbeit an 
der Frage eines Diakonats für Frauen bzw. 

Liebe Andorferinnen 
und Andorfer!

Liebe Pfarrgemeinde,
liebe Andorferinnen und Andorfer!

Mit dem Advent beginnt ein neues Kirchen-
jahr. Wir bereiten uns in dieser Zeit vor auf 
das große Fest der Geburt Jesu, auf Weih-
nachten. Mit der Geburt Jesu hat damals 
eine neue Zeitrechnung begonnen.
Mit dem 1. Jänner 2024 beginnt auch 
etwas Neues. Es startet die neue Pfarre 
Pramtal: aus den 12 bisherigen Pfarren 
werden 12 Pfarrgemeinden. 
Das Ziel: die Pfarrgemeinden sollen leben 
und ihre Eigenständigkeit bewahren.
Aber egal ob Pfarre oder Pfarrgemeinde: 
es geht um eine lebendige Kirche vor Ort.
Damit das gelingen kann, gibt es manche 
Veränderungen.
Veränderungen fallen uns Menschen oft 
schwer. Doch wir verändern uns jeden Tag, 
wenn wir auf unser 
Leben blicken. 
Ich würde mir wün-
schen, dass wir 
mit diesen Verän-
derungen in der 
Kirche viel Neues 
erreichen. Da dürfen auch Träume nicht 
fehlen. Bei der Nacht der 1000 Lichter in 
unserer Pfarrkirche hatten wir zu diesem 
Thema einen Text, den ich mit euch teilen 
möchte:
Gott, ich träume von einer Kirche, die im-
mer neue Wege zu den Menschen sucht 
und erprobt mit schöpferischer Phantasie, 
die die frohe Botschaft frisch und lebendig 
hält. 
Ich träume von einer Kirche, die offen ist 
für das Anliegen Christi und sich deshalb 
interessiert für das Leben der Menschen 
und für die Erneuerung der Welt im Geiste 
Jesu.
 

Ich träume von einer Kirche, die eine 
Sprache spricht, die alle verstehen, auch 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, in 
der sich auch alle spontan und lebendig 
ausdrücken können, die Raum lässt für 
Initiative und Mitentscheidung. 
Ich träume von einer Kirche, die prophe-
tisch ist und die ganze Wahrheit sagt, die 

Mut hat, unbequem 
zu sein und die un-
erschrocken das 
Glück der Men-
schen sucht. 
Ich träume von ei-

ner Kirche, die Hoff-
nung hat, die an das Gute im Menschen 
glaubt und die gerade in einer Welt voll 
Furcht und Verzweiflung voll Freude auf 
Gottes Führung baut. Gott, hilf mir, dass 
ich an dieser Kirche mitbauen kann. 
(Pedro Arrupè)

Eine Pfarrgemeinde kann nur dann leben-
dig bleiben, wenn sich Menschen mit ihren 
Träumen dafür einsetzen. Möge es auch 
in Zukunft so bleiben.
So wünsche ich allen einen guten Start in 
diese neue Zeit. 
Einen besinnlichen Advent, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und Gottes Segen!

PAss. Johannes Weilhartner

Veränderung!
bei der Sexualmoral unter Einbeziehung 
der Humanwissenschaften. Das jetzige 
Dokument ist eine Ermöglichung von Re-
formschritten, allerdings ist noch nichts 
umgesetzt. Im nächsten Jahr muss das 
konkret werden.

Ein wichtiger Bereich ist für mich die 
Strukturreform der Pfarren, bei der wir 
mittendrin sind. In nächster Zeit steht die 
Gründung des Seelsorgeteams an, das im 
letzten Pfarrblatt vorgestellt worden ist. 
Meine Aufgaben und Zuständigkeiten und 
auch die von Mitarbeiter:innen werden sich 
verändern. Ich hoffe und bete, dass diese 
Umstellungsprozesse gut gelingen und zum 
Wohl und Segen der Menschen sind.

Im Großen und im Kleinen sind wir bemüht, 
unseren Beitrag zu einer besseren Welt, 
Gesellschaft und Kirche zu leisten. Wir 
merken dabei nur zu oft unsere Begrenzt-
heit. Weihnachten macht die Zusage: wir 
sind nicht allein, nicht auf uns selbst an-
gewiesen – Gott kommt zu uns, wir dürfen 
auf ihn zählen. Er ist der Protagonist des 
Geschehens, auf ihn können wir vertrauen.

Ich wünsche uns allen, dass Weihnachten 
ein Fest wird, bei dem wir Gottes Kommen, 
seine Nähe und Liebe erfahren. Allen ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gesegnetes 
neues Jahr!

Erwin Kalteis
Pfarrer

Krankenkommunion 
zu Weihnachten
Wünsche für die Krankenkommu-
nion zu Weihnachten mögen bitte 
im Pfarramt oder in der Sakristei 
gemeldet werden! Heuer sind auch 
die Angehörigen herzlich eingeladen, 
die Kommunion zu Hause zu emp-
fangen, wenn die Möglichkeit eines 
Kirchenbesuchs eingeschränkt ist.

Die Pfarrkanzlei

Erntedankopfer
Beim heurigen Erntedankfest wur-
den in der Pfarrkirche und durch 
die Einzahlung der Erlagscheine ein 
Betrag von € 7.603,59 gespendet! 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
der Pfarrbevölkerung für diese Frei-
giebigkeit. Diese Spende bleibt zur 
Gänze in der Pfarre Andorf.

FA Finanzen

Missio-Aktion
Bei der Missio-Aktion im Oktober 
konnte ein Erlös von € 810,- erreicht 
werden. Ein herzliches Dankeschön 
den KJ- und JS-Kids fürs Mitmachen 
und allen, die fair gehandelte Pra-
linen und Gummibären erworben 
haben.

PAss. Johannes Weilhartner

Klausur des 
Pfarrgemeinederates
Der PGR Andorf tagte von 17. bis 
18. November in Neustift im Hotel 
Weiss. Die PGR-Mitglieder wurden 
von PAss. Philipp Struß aus Estern-
berg begleitet. 
Themen waren die neuen Pfarr-
Strukturen sowie die Zusammenar-
beit des Seelsorgeteams mit dem 
Pfarrgemeinderat. Danke an alle 
PGR-Mitglieder, die unsere Gemein-
schaft unterstützen!

Das Redaktionsteam des Andorfer Pfarrblatts wünscht 
allen Leserinnen und Lesern ein frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest sowie ein gutes, neues Jahr 2024!
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Das Firmvorbereitungsteam der Pfarre 
Andorf wird die Firm-Units für die Ju-
gendlichen mit verschiedenen Themen 
abwechslungsreich gestalten. Es wird 
Elemente geben, die im Freien stattfinden, 
gemeinsames Pilgern, spirituelle Angebote 
sowie spezielle Angebote für Jugendliche 
und Paten/Patinnen. 

Firmstart
Alle Firmlinge und die Eltern sind zu die-
sem Abend herzlich eingeladen. Di. 23. 
Jänner 2024, 19.30 Uhr, PUNKT 1 Pfarr - & 
Kulturwerkstatt Andorf.

Firm-Units
4 Units, in denen sich die Jugendlichen 
mit verschiedenen Themen des Lebens 
und des Glaubens auseinandersetzen. An 
vier Samstagnachmittagen treffen sich die 
Jugendlichen im punkt1 in Andorf.
Termine (jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr):

Sa. 10. Februar 2024
Sa. 9. März 2024
Sa. 20. April 2024
Sa. 11. Mai 2024

 
Firmprojekte
Aus einer Liste von verschiedenen Ange-
boten können die Jugendlichen wählen:
1. Kinder feiern Gottesdienst 

Vorbereitung und Feier des Kinderwort-
gottesdienstes im Kindergarten.

2. Pilgern, gemeinsam auf den Weg 
machen.
Kilometer um Kilometer, bei schönem 
und üblem Wetter.

3. Chor-Projekt 
Egal ob als SängerIn oder mit Instru-
ment: Gemeinsam den Vorstellgottes-
dienst musikalisch umrahmen. Proben 
im Punkt1 Andorf. Teilnehmerzahl: 
unbegrenzt. 

Neue Minis 
stellen sich vor

Johanna Auinger
Geb. 2015
Hier wohne ich: 
Pram 31
Meine Hobbys:  
Lesen, Playmobil, 
Lego
Mein Lieblingsschul-
fach: Religion

David Danninger
Geb. 2015
Hier wohne ich: 
Heitzingerau 1
Meine Hobbys: 
Rasenmähen,  
Skifahren
Mein Vorbild:   
Mein Papa und 
meine Mama
Mein Lieblingsschul-
fach: Sport

Pia Wimmer
Geb. 2013
Hier wohne ich: 
Erlau 16
Meine Hobbys: 
Klettern, Skifahren, 
Legobauen
Mein Vorbild: Mein 
Papa
Mein Lieblingsschul-
fach: Werken

Firmvorbereitung 2024Erntedank- und Pfarrfest 2023
Unser diesjähriges Erntedank- und Pfarr-
fest feierten wir am 17. September 2023 in 
unserer Pfarrkirche und im Pfarrhofgarten. 
Die Sonne schien an diesem Sonntag von 
der Früh an. 

Der Festzug, den unsere Musikkapelle 
begleitete, ging vom punkt1 zu unserer 
Pfarrkirche, wo wir den Festgottesdienst 
- musikalisch umrahmt vom Gute Laune 
Chor - feierten. Die Landjugend Andorf 
gestaltete den Gottesdienst inhaltlich mit 
und war beim Pfarrfest mit einer Weißbier-
Insel dabei! Beim Pfarrfest wurden wir von  

...dass die Linde am hinteren 
Eingang (neben Containerplatz) 
mutwillig beschädigt wurde.

Es gefällt uns nicht...

4. Besuch einer sozialen Einrichtung 
Gemeinsam Zeit mit Menschen ver-
bringen.

5. BibLego
Bibelstellen mit Klemmbausteinen 
nachbauen und zum Leben erwecken.

 
Vorstellungsgottesdienst 
Montag, 1. April 2024, 9.00 Uhr, Pfarrkir-
che Andorf. Zu dieser Feier am Ostermon-
tag sind besonders auch die Patinnen und 
Paten eingeladen! 

Patenabend 
Ein gemeinsamer Abend mit deinem Firm-
paten. Dabei bekommst du auch deine 
Firmkarte! Di. 14. Mai 2024, 19.30 Uhr, 
PUNKT 1 Pfarr- & Kulturwerkstatt Andorf .

Firmung
Am Sa. 25. Mai 2024, 9.30 Uhr in Andorf, 
Pfarrkirche.

einem Ensemble der Musikkapelle Andorf 
und der Salettl Heurigenmusik musikalisch 
begleitet.

Der Pfarrgemeinderat bedankt sich bei 
allen, die zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben: bei den Frauen, die 
unsere Erntekrone immer so schön bin-
den, bei der Musikkapelle, bei der Salettl 
Heurigenmusik, bei der Landjugend, beim 
Gute Laune Chor und bei allen Besucherin-
nen und Besuchern unseres Festes.

PGR Andorf

Die Nacht der 1000 Lichter in Andorf - Ein 
Erlebnis für Groß und Klein! Herzlichen 
Dank der Katholischen Jugend Andorf 
und dem Fachausschuss für Spiritualität 
für die Vorbereitung des Abends. Unsere 
Kirche wurde mit 1000 Teelichtern zum 
Thema „Ich träume von einer Kirche - 
neue Pfarre Pramtal“ erhellt. Unsere 
MinistrantInnen verköstigten die Gäste 
mit Getränken. Die Spenden werden für 
die Ministranten-Wallfahrt nach Rom ver-
wendet. Danke!
Wir dürfen bereits jetzt eine herzliche Ein-
ladung für den 31. Oktober 2024 ausspre-
chen, die Nacht der 1000 Lichter in der 
Pfarrkirche Andorf wieder zu besuchen.

Nacht der 1000 
Lichter in Andorf

Unserer Einladung an die Erstkommuni-
onkinder mit dem Ministrantendienst zu 
beginnen sind heuer zu unserer Freude 
7 Kinder gefolgt. Im Juni haben sie eine 
erste Einführung in die Aufgaben, die mit 
dieser Tätigkeit verbunden sind, erhalten. 
Seither üben sie den Dienst bereits bei den 
Gottesdiensten aus und sind mit großem 
Eifer bei der Sache. Wir freuen uns sehr 
über die neuen Ministrantinnen und Minis-
tranten und wünschen ihnen viel Freude 
bei dieser schönen Aufgabe. 
Das sind unsere neuen Minis: Johanna Au-
inger, David Danninger, Marlies Danninger, 
Jonas Ingelsberger, Tobias Schustereder, 
Luzia Stemmer, Pia Wimmer.

Neue Minis
...dass eine der Säuleneichen (bei der Wasserstelle im 
A-Sektor) ohne Erlaubnis radikal geschnitten wurde.

Wir möchten betonen, dass solche Akti-
onen strafbar sind und unter „Beschädi-
gung fremden Eigentums“ bzw. „Vandalis-
mus“ fallen. Bitte Beobachtungen in dieser 
Richtung im Pfarrbüro melden.
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Rorate-Messen

„Warum in die Ferne schweifen“, sagte sich 
der Organisator des Zechpropst-Ausfluges 
heuer, es gibt in der Nähe doch viel Se-
henswertes. „Am Inn entlang“ – so war 
der Ausflug heuer überschrieben. Klöster 
und Städte standen am Programm: Brau-
nau, Ranshofen, Reichersberg, Vornbach, 
Schärding – an all diesen Orten machten 
wir Station. Neben den Besichtigungen 
blieb ausreichend Zeit für Konversation 
und Kulinarik. Danke an Johann Schus-
terbauer für die Organisation dieses sehr 
ansprechenden Ausflugs.

Erwin Kalteis, Pfarrer

Die kfb 
ging auf Wallfahrt

Jungschar
Wir treffen uns jeden 2. Freitag im Monat um 16 

Uhr im punkt 1, um miteinander zu basteln, zu spielen, 
zu singen und über Gott und die Welt zu sprechen. Die Jung-

schar versteht sich als kreativer und offener Raum für Kinder im 
Alter von 8 bis 14 Jahren. Neue Gesichter - sowohl als Teil des 
JungscharleiterInnen-Teams als auch Jungscharkinder - sind daher 
stets herzlich willkommen! Kommende Termine im Jahr 2024:

19. Jänner / 2. und 16. Februar / 1. und 15. März
Vorschau: Jungscharlager 2024: 30. Mai bis 2. Juni 2024.
(Wegen der Romwallfahrt der MinistrantInnen findet das Jung-
scharlager früher und kürzer statt. Wir bitten um Verständnis).  
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen! 
Euer Jungscharteam Jasmin, Nina, Olivia und Johannes

Jeden Donnerstag im Advent: Kerzenlicht, 
die dunkle Kirche, die frühe Morgenstun-
de, die adventliche Erwartung und vieles 
mehr spricht die Menschen unserer oft so 
hektischen Zeit an. Wir laden ein, diese 
Erfahrung zu machen und die Rorate-
Messen in der Adventzeit zu besuchen: 

7. / 14. / 21. Dez. 2023

jeweils 6.00 Uhr in der Pfarrkirche.
FA Liturgie

Zur Mitfeier der Gottesdienste in der 
Advents- und Weihnachtszeit mit den 
Bewohnern des Altenheimes darf ich Sie 
sehr herzlich einladen. 
Jeden Freitag 14:15 Uhr ein Gottesdienst.
Sa. 24. Dezember, Hl. Abend: 10.30 Uhr 
Festgottesdienst im Festsaal
Fr. 29. Dezember, Jahresschlussgot-
tesdienst: 14.15 Uhr Gottesdienst im 
Festsaal

Gottesdienste im 
Altenheim Andorf

Fest unseres Pfarrpatrons, des Hl. Stepha-
nus - Am Dienstag, 26. Dez. 2023 laden 
wir im Anschluss an den 9.00 Uhr-Gottes-
dienst wieder die ganze Pfarrbevölkerung 
zur traditionellen Agape am Kirchenplatz 
ein. Bei Glühwein, Tee und frischem Ge-
bäck wollen wir mit Ihnen ins Gespräch 
kommen. Auf euer Kommen freut sich der 
PGR Andorf.

Agapefeier 
am Stephanitag

Kinderwort- 
gottesdienste
Wir treffen uns einmal im Monat um 10.00 
Uhr im punkt 1, um gemeinsam Gottes-
dienst zu feiern:

So. 28. Jänner 2024
So. 25. Februar 2024

So. 28. April 2024
Das KIKI-Team Ingrid, Susanne und 
Johannes freut sich auf euer Kommen!

Im Mittelpunkt
Aus dem Pfarrleben

Die Wallfahrt der kfb Andorf hat gute 
Tradition. Auch heuer ging wieder eine 
stattliche Gruppe Frauen in Reisebusgröße 
auf Pilgerfahrt. Am Vormittag besichtigte 
man die alte und sehenswerte Eisenstadt 
Steyr. Nach Mittagessen und Kaffeepause 
wurde der Wallfahrtsgottesdienst in der 
Kirche des ehemaligen Benediktinerstiftes 
Garsten gefeiert. Vor der Abschlusseinkehr 
wurde in der Pfarrkirche Altschwendt eine 
Andacht gehalten. Für die Wallfahrtsgrup-
pe war es ein Tag voller schöner Eindrücke 
und inspirierender geistlicher Impulse.

Erwin Kalteis, Pfarrer

Zechprobst- 
Ausflug 2023

Am Sonntag, 15. Oktober 2023 lud die 
KMB Andorf zum Weißwurst-Frühschop-
pen ins punkt1 ein. Ein sehr gemütlicher 
Vormittag im punkt1 mit Weißwurst und 
Weißbier vom Fass. Die KMB bedankt 
sich bei allen Frauen, die mitgeholfen und 
einen Kuchen gebacken haben. Herzlichen 
Dank an alle fürs Kommen!

KMB Andorf

KMB-Weiß- 
wurstfrühschoppen

Die jährliche Ad-
ventsammlung 
„Stern der Hoff-
nung“ rückt je-
weils ein Projekt 
aus unserer Arbeit in den Mittelpunkt, 
das uns besonders am Herzen liegt und 
unsere Unterstützung braucht. In diesem 
Jahr sammeln wir für Schulen in Afrika. In 
Andorf wird die Sammlung am 3. Advent-
sonntag abgehalten. Wir danken im Voraus 
für die Spenden!

KMB Andorf

Advent-Sammlung - 
Sei so frei

Wir treffen uns alle zwei Wochen am Freitagabend im punkt 1 um 
17 Uhr. Unsere KJ-Gruppe ist wieder voll gestartet. Die Gestaltung 
der Nacht der 1000 Lichter sowie der Jugendgottesdienst am 
Christkönigssonntag standen auf dem Programm. Danke an alle, 

die dabei waren! 
Schau einfach 
mal bei einem 
unserer nächs-
t e n  Tr e f f e n 
2024 vorbei:

19. Jän. 
2. u. 16. Feb.
1. u. 15. Mär.

Wir freuen uns 
auf dein Kom-
men!

Katholische Jugend
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Neues aus dem Kindergarten und den Krabbelstuben

Krabbelstube und Kindergarten sind die 
ersten Bildungseinrichtungen unserer Kin-
der. Nach einer intensiven Planungs- und 
Bauphase konnten wir mit 6. November 
eine weitere Gruppe - unsere mittlerwei-
le 11. Gruppe - in der Sportplatzstraße 
eröffnen. 

Aktuell werden fast 190 Kinder in den 3 
Krabbelstuben, 1 alterserweiterten Grup-
pe und 7 Kindergartengruppen betreut.
Durch den steigenden Betreuungsbedarf 
ist auch unser Team ständig am Wach-
sen. Jede einzelne Kollegin ist mit ihren 
Fähigkeiten eine Bereicherung für unser 
Team. Ein so gut funktionierendes Team, 
der Zusammenhalt im Team sowie das 
Verständnis füreinander sind nicht selbst-
verständlich.

Am 13. Oktober durften wir gemeinsam un-
seren Betriebsausflug nach Linz machen. 
Nach der Besichtigung des Linzer Doms 
spazierten wir bei strahlendem Sonnen-
schein durch die Altstadt. Am Nachmittag 
ging es weiter zum Pöstlingberg. Eine Fahrt 
mit der Drachenbahn und der Besuch der 
Märchenwelt durften dabei nicht fehlen. 
Gemütlich ließen wir den Tag in der „Ho-
amat“ ausklingen.

Pfarrfasching in Andorf!
Herzliche Einladung zum Fasching im punkt1! 
Termin am Faschingssamstag, 10. Februar 2024 im punkt1.  
Wir freuen uns ab 20:00 Uhrauf einen lustigen Abend mit vielen 
Maskierungen. 
DJ Franz wird uns aufs Tanzparket schwingen!

PGR Andorf

Adventkonzert der Andorfer Chöre
Auch heuer veranstalten die Andorfer Chöre unter der Leitung 
von Kajsa Boström das Adventkonzert unter dem Titel „Lucia  - 
Lichterfest“. Lieder und Melodien zum Thema Licht und Hoffnung 
werden den Abend füllen. Musikalische Unterstützung erhalten 
sie von Yvonne Zehner auf der Gitarre. Gedanken und Texte zum 
Thema kommen von Schauspieler Franz Froschauer.

Sonntag, 10.12.2023 um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Eintritt: € 10,-  VVK: andorferchoere@gmx.at oder 
0650 / 6307085 bzw. bei den Chormitgliedern.

KONZERT DER ANDORFER CHÖRE

SONNTAG, 10. DEZEMBER 2023

Solistin: Yvonne Zehner - Gitarre
Sprecher: Schauspieler Franz Froschauer

Leitung: Kajsa Boström
18:00 Uhr | Pfarrkirche Andorf

Eintritt: 10€ | VVK: andorferchoere@gmx.at / 0650 6307085 / und bei den Chormitgliedern

Lucia - Lichterfest
Karten € 10,- 

 
 

Veranstalter Pfarre Andorf 

Fasching  
im punkt1 

Sternsingeraktion in Andorf
Zum Jahreswechsel sind Caspar, Melchior und Bal-
thasar auch wieder in unserer Pfarre unterwegs, um 
den Segen in jedes Haus zu bringen. 
Die Menschen in den Ländern des Südens wissen selbst am 

besten, wie sie mit vereinten Kräften ihr Leben verbes-
sern können. Durch Spenden der Sternsingeraktion 
haben sie endlich die Möglichkeit, diese Pläne auch 
umzusetzen: Sauberes Trinkwasser, Nahrung und ein 
Dach über dem Kopf. Kleinbauern und -bäuerinnen 
können auf und vom eigenen Land leben. Leben ohne 

Angst durch Einsatz für die Menschenrechte!
Die Sternsinger sind in Andorf unterwegs: 
27. bis 30. Dezember 2023 und von 2. bis 5. Jänner 2024
Alle Kinder, die gern als Sternsinger mitmachen möchten, können 
sich ab sofort bei PAss. Johannes Weilhartner im Pfarramt (Tel. 
0676/87765551) melden oder kommen zur 1. Sternsingerprobe 
und Routeneinteilung am Sa. 9. Dezember 2023 um 14.30 Uhr 
im punkt1 . Die 2. Sternsingerprobe findet am Sa. 23. Dezember 
2023 um 14.30 Uhr ebenfalls im punkt1 statt.
Infos und online spenden auf www.sternsingen.at
PAss. Johannes Weilhartner

Im Oktober feierten wir außerdem unser 
erstes gemeinsames Fest im Jahreskreis, 
das Erntedankfest. In einer von den Kin-
dern und unserem Herrn Pfarrer feierlich 
gestalteten Andacht brachten wir unse-
ren Dank über die reichliche Ernte zum 
Ausdruck.

Bettina Lauß, Kindergartenleitung 
Pfarrcaritaskindergarten & Krabbelstube
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Zutaten:
4 Eier, 200 g Staubzucker, 200 g But-
ter, 200 g Mehl griffig, 3 TL Backpul-
ver, 1 Pkg. Vanillezucker, 1 Prise Salz, 
2 EL Rum, 3 TL Apfelstrudelgewürz, 
80 g Walnüsse gehackt, 80 g Scho-
kolade gehackt, 2 Stk. Äpfel geschält 
und grob gerieben
Zubereitung:
Das Backrohr auf 170° Heißluft 
vorheizen. Die Eier trennen, Butter mit 
2/3 des Zuckers schaumig rühren, 
einzeln die Eidotter einrühren und 
Vanillezucker, Rum und Gewürz bei-

geben. Das Mehl mit dem Backpulver 
versieben und die gehackten Nüsse 
und Schokolade sowie die geriebenen 
Äpfel damit vermischen.
Die beiden Massen nur kurz vermen-
gen. Das Eiklar mit dem Rest des 
Staubzuckers und einer Prise Salz steif 
schlagen und vorsichtig unterheben.
Gugelhupfform mit Butter einfetten 
und mit Mehl ausstauben. Die Masse 
einfüllen und ca. eine Stunde backen. 
Einige Minuten auskühlen lassen und 
dann aus der Form stürzen.
Nach Belieben mit einer Zimt-Staub-
zucker-Mischung bestreuen oder mit 
Schokoglasur überziehen.

Burgi Buschbeck

Höhepunkte
Termine in der Pfarre

Zeitpunkte
Die Pfarrchronik

punkt
Zum Nachkochen

Der Eck-

Der Abstand zum Mond 
ist der Abstand 
zum Bildschirm.

Der Abstand zum Nächsten 
mitunter der Abstand  

zum Mond.

Heinrich Wiesner

Dezember 2023
Sa. 2. 16.00 Adventkranzweihe in der Pfarrkirche
Do. 7. 6.00 Rorate
Fr. 8. 9.00 Maria Empfängnis
Mi. 13. 18.00 kfb Gang durch den Advent
Do. 14. 6.00 Rorate
Sa. 16. 18.00   Beichtgelegenheit in der Pfarrkirche
Mi. 20. 19.00 Bußfeier in der Pfarrkirche
Do. 21. 6.00 Rorate
So. 24. 15.30 Kindermette
So. 24. 22.00 Christmette
Di. 26. 9.00 Pfarr-Patrozinium mit Agape
So. 31. 9.00 Jahresschlussandacht in der Pfarrkirche

Jänner 2024
Mo. 1. 9.00 Neujahrsgottesdienst

Februar 2024
So. 4. 9.00 Familiengottesdienst, Lichtmessfeier f. Taufkinder

In unsere Gemeinschaft wurden neu aufgenommen:
Charlotte Ophelia Humer am 2.9.2023
Alina Seitz am 2.9.2023
Lena Haslinger am 3.9.2023
Helene Huber am 9.9.2023
Lea Daller am 24.9.2023
Magdalena Hauer am 1.10.2023
Felix Kleinpötzl am 1.10.2023
Amadeo David Doblinger am 8.10.2023
Emilie Sageder am 15.10.2023
Livie Ortbauer am 21.10.2023
Josef Lauterbrunner am 28.10.2023
Katharina Stadler am 29.10.2023
Gott segne diese Kinder, ihre Eltern und Paten!

Aus unserer Mitte verließen uns:
Ernest Andlinger, Sportplatzstr. (vorm. G.-Schachinger-Weg) am 21.8.2023 (88)
Friederike Schwediauer, F.-X.-Wirth-Str. am 14.9.2023 (96)
Regina Klinglhuber, Schubertstr. am 17.9.2023 (86)
Gertrud Woitsche, Sportplatzstr. am 17.9.2023 (84)
Rosa Löckinger, Kurzenkirchen am 19.9.2023 (82)
Juliane Aumaier, Kurzenkirchen am 20.9.2023 (86)
Hannelore Oberauer, Siedlerstr. am 21.9.2023 (66)
Josef Feichtner, Pimpfing am 6.10.2023 (88)
Eva Kasbauer, Kallham (vorm. Heitzing) am 8.10.2023 (91)
Katharina Botschafter, Teuflau am 22.10.2023 (84)
Edda Braun, München am 24.10.2023 (80)
Gott schenke ihnen Freude, Frieden und Erfüllung auf ewig!
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Das Sakrament der Ehe spendeten einander:
Stefanie Bachschweller, geb. Ludhammer u. Andreas Bachschweller am 9.9.2023
Karin Spreitzer u. Engelbert Tiefenthaler am 30.9.2023
Christine Ebetshuber, geb. Weidlinger u. Peter Ebetshuber am 7.10.2023

Bratapfelgugelhupf Das Bibel-ABC
Biblische Begriffe 

erklärt:   S
Stephanus

(griech./lat. Kranz), Mitglied des Siebener 
Kollegiums, das wahrscheinlich die hell. 
Urgemeinde in Jerusalem leitete (Apg 
6,1–6); seine entschiedene Kritik am 
Tempel und am Gesetz, in der er Themen 
der Botschaft Jesu aufgriff (Apg 7,2–53), 
ist ein Beispiel dafür, wie die Hellenisten 
predigten.

Dieser Unterschied in der Auffassung von 
Tempel und Gesetz hat offensichtlich zu 
Reibungen zwischen den beiden Gruppen 
geführt; die Tatsache, dass nach der Rede 
des Stephanus „alle“ zerstreut wurden, die 
Apostel aber in Jerusalem bleiben konnten 
(Apg 8,1 b), bestätigt das Bestehen der 
zwei Gruppen. 

Indem Lukas in der Apostelgeschichte die 
Hellenisten unter die Autorität der Apostel 
stellt (Apg 6,6: Handauflegung), suggeriert 
er eine Wiederherstellung der zerbroche-
nen Bindung. 

Offenbar nahm Stephanus, der vom jüd. 
Volk gelyncht wurde (laut Apg 7,54–60 
durch Steinigung), formuliert in Anleh-
nung an die Passion Jesu bereits wichtige 
Themen der späteren Verkündigung des 
Paulus vorweg.

Caritas Haussammlung

Zum Nachdenken

Caritas ist ein mit Emotionen behafteter 
Begriff - Emotionen, die sehr unterschied-
lich sein können. Die Haussammlerinnen 
und Haussammler erfahren das jedes Mal 
wieder. Manche Leute sind aufgebracht 
und lehnen alles ab, andere schätzen 
die Aktivitäten und das Engagement der 
Caritas. 

Caritas jedenfalls ist ein grundlegender Be-
standteil des Christseins. Fehlt caritatives 
Tun, ist unser Glaube nur bruchstückhaft. 
Neben direkter Hilfe, die wir leisten, sind 
Spenden für caritative Tätigkeiten ein 

Lange Nacht 
der Kirchen 2024
Am 7. Juni 2024 startet die Lange Nacht 
der Kirchen österreichweit. Auch wir in 
Andorf sind wieder mit unserer Pfarrkirche 
dabei. Wenn jemand einen Beitrag in un-
seren Kirchen übernehmen möchte, bitte 
bei PAss. Johannes Weilhartner melden. 
Danke!

PAss. Johannes Weilhartner

wichtiger Teil für diesen Bereich unseres 
Christseins. 

Bei der Haussammlung ist heuer wieder 
eine große Summe gegeben worden: 
5.100,- Euro. Ein großes Danke allen Spen-
derinnen und Spendern, ein großes Danke 
besonders auch allen Haussammlerinnen 
und Haussammlern. Mit diesem Geld kann 
vielen notleidenden Menschen in Oberös-
terreich und in Andorf geholfen werden.

Erwin Kalteis, Pfarrer
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Bildpunkte
Das Pfarrbilderbuch

kfb-Wallfahrt
14.10.2023

Nacht der 1000 Lichter
31.10.2023 Kinderwortgottesdienst

29.10.2023

Pfarrfest
17.9.2023


